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ufert. Sr erhielt an Solb 250 gr. Der gettpre*
biger 83 gr. Slufferbem fcheinen nodj bie Slrtifferie*

offijiere befolbet worben ju fein; beim eö heißt unter
antcrem auch: "Dein Slrtilleriecorpö wurte für Se*

folbung ber Oheroffijierö unb ©ratifffatfonen entridj*
tet Sm.332 hg. 18 '2. — ^k «JJtahljeit an ber Sdjü*

griimatt fofietc 1300 granfen ofene ben SBeitt. Drei
Saum würben auö bem weffdjen Keller baju geliefert
ber Saum ju 50 granfen. — «Jtoch tfeeilte bt'e Serner

«Jtcgiermtg 3 «JJtcbailten an bie 3 preuffifdjen Offijierö
Soginöfi, »on Sclfeöiffe unb Sontüi, bt'e beim @e*

neralftab fungirt featten, auö. Sebe biefer «JJJcbaiffen

featte einen SBertfe »on 20 Dttcatctt. — Der ganje
Koften beö Sagerö helief ftd) auf37400 Sdjroeijerfranfen.

Serfudje mit ÄvtegSrafeten in ©riedjenlant».

Sehoit im «JJtonat Sufi bei »origen 3afereö fan*
ben in Stäuplia auf bem Uefeungöpfage ber Sir*
üllcrie Serfuche mit Kricgörafeten ftatt, beren Srfolg
alle Srroartungen übertraf, unb bem Sorftanbe beö

co!tgre»'fcfjen Saboratoriiimö, Hauptmann Schmoljl,
ber tie Slrbeiten »on griedjildjen Slnifferiften auöfüfe*

reit läßt, bie »offe 3iifrt'ebctiheit beö Kriegöminiftcriumö
erroorben. SBer foldjen Uebungen jum erften «JJtal

beiroohnt, wirb fich eineö heimlichm ©rauenö nidjt
erwehren fönnen unb pcftefjen muffen, baß fein an*
bercö ©efetjoß einen fo furchtbaren Sintrud auf taö
©emüth macht. «JJtit feinem antem ©efehüg läßt
ffdj mit fo geringen Koften unt fo leichter Hantbahung
weber eilt ähnlicher Süfofchett* unb Stollfehuß h'-mor*
bringen, noch eine gleiche Schußweite in Sogen erreichen
nnb eine folcbe Sranttegiing anrichten. Sine in einer

Siitfcrnimg »on 600 «JJtetreö »om «pau'uöberge abge*

feuerte 2''> jöffige Stafete mit einer I2pfünbigen ©ra*
uate überflog biefen Serg in feiner boppelten Höhe
itt einem Sogen unter ter Sle»ation »on 25 ©rab,
unb ber Sranbfag ber Stafeten ftedte baö auf bem

Uehung^plage wacfjfenbc ©raö unb ©efträudj fo rafd)
t'n Sranb, taß cö augenhlid idj in glammen auftoterte,
bie fo fdjiieff um ftib griffen, baß man, um bie nahe

liegenten SBeinberge »or ©efahr ju fcbügen, eiligft
jum Söfchcn fdjreiten mußte. 3u tiefen Sortheilen
fommt noch ter, baß bie SBafjridjriitlicbfeit beö Srcf*
fenö nicht geringer ift alö hei gewöhnlichem ©efehüg,
intern mehr alö ein Dn'tthcil ter auf fo große Snt*
fernung abgefdjoffcnen Stafeten nicht nur tie Scheibe
trafen, fonbern auch einige terfelben tie Stange im
Sentrum ahfdjoffen. Dem früfeer fdjon »on ber «prü*

fungöfommiffion auögefprodjenen SBünfdje: »»Sei ge»

riitger Sle»atiou ben erften Sluffcblag in größerer Snt*
fernung ju erfealten," enifpracf) Hauptmann Schmoljl
hei fpäter angeftefften Scrfucheh in ber Slrt, baf
er eö in einer «Beite »on 600 «JJtetreö bemerffteffigte.
Die furefjtharfte SBirfung brachten aber bie Kartätfdjen*
rateten her»or, welche ber Hauptmann Schmoljl nad)
eigener Slngabe »erfertigen ließ. Die Stafeten flogen
biö auf eine Sntfernung »on 600 «JJtetreö unb ent*
luben bort unter ber Srplofion wie eine Somhe 60
Stüd Kartätfcfjenfugeln mit einer foldjen ©ewalt,
baß fie »on ber gelfenwanb beö «pauluöhergeö ab*

unb in ben ba»orftehenben Kugelfang jurüdprafften,
wo man fie eingebrungen fanb. Sluf eine Sntfernung
»on 550 «JJtetreö ober 800 Schritten frijfugen »on
einem Scbüffe mit 60 Stüd breilötbigen Kugeln 37
berfelben burd) eine Sretterwanb »on Söfatronöhrctte
unt Höbe/ ein Srfofg, ten man mit Kartätfdjen,
auf gleidje Sntfernung, hiöfeer nur turch taö größte
Sefagerungögefdjüg erreichen fönnte «JJtan featte

©clcgenfeeit tie SBirfung ter öftreiebifeben Stafeten
fennen ju lernen — tt'e befanntlicb ten englifdjen
»orgejogen werten — intern »on einer gregatte auö
gegen eine im ©olf auf einem gloß aufgerichtete
Schuhe mehrere ©ranaten* unt Kartätfcfjenrafetett
abgefeuert wurten, unb bie ©riechen »erficfjem, baf)
bie ihrigen unter ber Seitung bei Hauptntannö
Scbmofjl fchon fo weit »erbeffert worben finb, baß
fie »or ben öftreichifcbeit, namentlich binftcbtltcf) auf
bie «Perfuffionöfraft, ten Sorjug »erbienen. Sott bem

©runtfäge auögefjenb: »»baß bie Stafeten im ©ebirgö*
friege baö einjige Srfagmitrel für groheö ©efdjüg finb,"
bewilligt bt'e grieebifebe Stegierung Slffeö, wai jur Ser*
»oltfommnung biefer SBaffengattung bienen fann. So
ift bereitö eine ganje Satterie »on 8 Stüden mit
12pfüntigcn «projeftifen auögerüftet. tt'e ihre Uehnn*

gen im greien jur größten Sufrietenbeit auögefüljrt
hat. Sine halbe reitente Stafetenbatteric ifi im Snt*
ftehett. Tai Slbfeuern mit ber Sunre oter bem Sunt*
licht ift ahgefchafft, unt ftatt teffen taö aud) hei ten
Oeftreicbem anaewentete «perfuffionöfdjloß eingeführt.
«JJtan hegt in Stauplia tie fefte Ueberjeugung, taß
tie griedjifdjen Stafeten hei ter erften ©elegenfeeit,
welche ihre ernftliche Slnwentung ttörfeig madjen wirt,
Sluögejeichtteteö leiften werten.

Stir bie 9teb«ftion: #. 91. Sßaltfearb/ Hauptmann. Serlag ber 8. «Jt. gSaltfearbfcfeen Sncfefeanblung.
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ührt. Er erhielt an Sold 250 Fr. Der Fcldpre-
digcr 83 Fr. Ausserdem scheinen noch die Artillerieoffiziere

besoldet worden zu sein; denn es heißt nnter
anderem auch: "Dem Artillericcorps wurde fur
Besoldung dcr Obcroffizi'crs und Gratifikationen entrichtet

Ern.332 btz. 18'.. Die Mahlzeit ander Schü-

tzeumatt kostete 1300 Franken ohne den Wein. Drei
Saum wurden aus dem wclschcn Kcllcr dazu geliefert
dcr Saum zu 50 Frankcn. — Noch thcilte die Berner

Regierung 3 Medaillen an die 3 preussischen Offiziers
Coginski, von Belleville und Bondcli, die beim

Generalstab fnugirt hatten, aus. Jede dieser Medaillen

hatte cincn Werth von 20 Ducatcn. — Der ganze

Kosten des Lagers belief sich auf37400 Schweizerfranken.

Verfuche mit Kriegsraketen in Griechenland.

Schon im Monat Juli des vorigen Jahres fanden

in Nauplia auf dem Uebungsplatzc dcr Ar-
tillcrie Versuche mit Kricgsrakcten statt, deren Erfolg
alle Erwartungen übertraf, und dcm Vorstande des

congrev'schen Laboratoriums, Hauvtmann Schmolz!,
der die Arbeiten von griechischen Artilleristen ausführen

laßt, die volle Zufriedeubeit des Kricgsministcrinms
erworben. Wer solchen Uebungen zum ersten Mal
beiwohnt, wird sich eines heimlichen Grauens nicht
erwehren können und gestchen müssen, daß kein
anderes Geschoß cincn so furchtbaren Eindruck auf das
Gemüth macht. Mit keinem andern Geschütz läßt
sich mit so geringen Kosien uud so leichter Handhabung
weder ein äbulichcr Rikoschctt- und Rollschuß hcrvor-
bringcn, noch ciuc glcichc Schußwcitc in Bogcn crreichcn
und cine solche Brandlcguug anrichten. Eine in einer

Entfernung von 600 Metres vom Pciulusberge
abgefeuerte 2^' zölligc Rakete mit einer >2pfündigen Granate

überflog diesen Berg in seincr doppelten Höhe
in einem Bogen unter dcr Elevation von 25 Grad,
und der Brandsatz der Rakctcn stccktc das auf dcm

Uebungsplatzc wachsende Gras und Gesträuch so rasch

in Brand, daß cs augenblick ich in Flammen anflodertc,
die so schnell um stch griffen, daß man, um die nahe

liegenden Weinberge vor Gefahr zu schützen, eiligst
zum Löschen schreiten mußte. Zu diesen Vortheilen
kommt noch der, daß die Wahrscheinlichkeit des Treffens

nicht geringer ist als bei gewöhnlichem Geschütz,
indem mehr als ein Dritthcil dcr auf so große
Entfernung abgeschosscnen Raketen nicht nur die Scheibe
trafen, sondern auch einige derselben die Stange im
Centrum abschössen. Dem früher schon von der Prü¬

fungskommission ausgesprochenen Wunsche: ',Bei ge,
ringer Elevation den ersten Aufschlag in größerer
Entfernung zu erhalten," entsprach Hauptmann Schmolzl
bei später angestellten Versuchen in der Art, daß
er es in einer Weite von 600 Metres bewerkstelligte.
Die furchtbarste Wirkung brachten aber die Kartätschenraketen

hervor, welche der Hauptmann Schmolzl nach
eigener Angabe verfertigen ließ. Die Raketen flogen
bis auf eine Entfernung von 600 Metres und
entluden dort unter der Erplosion wie eine Bombe 60
Stück Kartätschenkugeln mit einer solchen Gewalt,
daß sie von der Fclsenwand des Paulusberges ab-
und in den davorstehenden Kugelfang zurückprallten,
wo man sie eingedrungen fand. Auf eine Entfernung
von 550 Metres oder 800 Schritten schlugen von
einem Schusse mit 60 Stück dreilöthigen Kugeln 37
derselben durch eine Bretterwand von Eskadronsbrcite
und Höhe, ein Erfolg, den man mit Kartätschen,
auf gleiche Entfernung, bisher nur durch das größte
Belagerungsgeschütz erreichen konnte Man hatte
Gelegenheit die Wirkung der östreichischen Raketen
kennen zu lernen — die bekanntlich den englischen
vorgezogen werden — indem von einer Fregatte aus
gegen eine im Golf auf einem Floß aufgerichtete
Scheibe mehrere Granaten- und Kartätschenraketen
abgefeuert wurden, und die Griechen versichern, daß
die ihrigen unter der Leitung des Hauptmanns
Schmolz! schon so weit verbessert worden sind, daß
sie vor den östreichischen, namentlich hinsichtlich auf
die Perkussionskraft, den Vorzug verdienen. Von dem
Grundsätze ausgehend: "daß die Raketen im Gebirgskrieg?

das einzige Ersatzmittel für grobes Geschütz sind,"
bewilligt die griechische Regierung Alles, was zur
Vervollkommnung dieser Waffengattung dienen kann. Es
ist bereits eine ganze Batterie von 8 Stücken mit
12pfündigen Projektilen ausgerüstet, die ihre Uebungen

im Freien zur größten Zufriedenheit ausgeführt
hat. Eine halbe reitende Rakctcnbatterie ist im
Entstehen. Das Abfeuern mit dcr Lunte oder dem Zündlicht

ist abgeschafft, und statt dessen das auch bei den
Oestreichern anaewendete Perkussionsschloß eingeführt.
Man begt in Nauplia die feste Ueberzeugung, daß
die griechischen Raketen bei der ersten Gelegenheit,
welche ihre ernstliche Anwendung nöthig machen wird.
Ausgezeichnetes leisten werden.

Fiir die Redaktion: F. R. Walthard/ Hauptmann. Verlag der L. N. Walthardschen Bnchhandlung.
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